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Geschätzte Gemeindebürgerinnen, 
geschätzte Gemeindebürger!

Die Entstehung von Industrie- und 
Gewerbeparks wären für Gemein-
den wie Ilz oder Sinabelkirchen ohne 
direkten Anschluss an die Autobahn 
wohl kaum möglich gewesen. Mit 
der Anbindung an das hochrangi-
ge Straßennetz haben sich die wirt-
schaftlichen Hoffnungen für die 
Region erfüllt. 1999 eröffnete MAGNA 
Powertrain das Werk in Ilz, das heute 
rund 1.200 Mitarbeiter beschäftigt. In 
unmittelbarer Nachbarschaft nahm 
2012 das Logistikcenter TLC, heute 
zweitgrößter Arbeitgeber im Indust-
riepark Neudorf, seinen Betrieb auf. 
Mit der kontinuierlichen Erschließung 
von Gewerbegrundstücken in unmit-
telbarer Nähe zur A2 haben wir über 
die Jahre eine solide Basis für den 
Wirtschaftsstandort Ilz geschaffen. 
Zu den vielen bestehenden Betrieben 
kommen laufend neue hinzu. Erfreu-
licherweise ist mit den Ansiedlungen 
auch die für eine gute wirtschaftliche 
Entwicklung erforderliche Innovati-
onskraft in ausgeprägtem Maß vor 
Ort gegeben.

Die M&H CNC Technik GmbH der bei-
den Metallbau-Spezialisten Patrick 
Herzig und Robert Mauerhofer – seit 
15 Jahren im Industriegebiet angesie-
delt – beherbergt neben modernen 
CNC-Gerätschaften wie einer 5-ach-
sigen Maschine zur Simultanbearbei-

tung zwei 3D-Metalldruckmaschinen. 
Die Vierfachlaseranlage gilt aktuell 
als modernster 3D-Metalldrucker 
österreichweit. Derzeit wird das High-
tech-Unternehmen mit internatio-
nalem Aktionsradius um eine zweite 
Halle erweitert.

Für das Wachstum im Industriege-
biet – vorrangig aber für die Erhö-
hung der Verkehrssicherheit – ist der 
Ausbau des Kreuzungsbereichs an 
der B65 von enormer Bedeutung. Das 
umfassende Straßenbauprojekt wird 
zur Verkehrsentlastung beitragen. 
Schon im Jänner werden die Arbeiten 
fortgesetzt, die Fertigstellung ist im 
Sommer 2019 geplant. Bis dahin wird 
immer wieder mit Verkehrsverzöge-
rungen zu rechnen sein.

Für das Ilzer Zentrum sind die Wei-
chen gestellt, in den kommenden 
Monaten wird der Um- und Zubau des 
Gaulhofer-Hauses mit Musikschule, 
Musikerheim, Haupthaus und Innen-
hof konkrete Formen annehmen. 
Auch Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer ist meiner Einladung 
zum Spatenstich gefolgt. Das Bau-
projekt wird vom Land Steiermark 
mit Fördermitteln unterstützt. Ich bin 
zuversichtlich, dass sich nun auch im 
Ortskern neue Chancen eröffnen und 
die Neubelebung mit diesem Projekt 
gelingt.

Mit dem Musikverein zieht einer der 
prestigeträchtigsten Ilzer Vereine auf 
das Gaulhofer-Areal. Zur großartigen 
Performance in Ried im Innkreis als 
Botschafter der Steiermark, die ich 
selbst miterleben durfte, gratulie-
re ich an dieser Stelle sehr herzlich. 
Mit dem ISV zeigt sich ein ‚70jähri-
ges Geburtstagskind‘ auch in der 
Spielsaison 2018/19 in der Ober-
liga Südost in gewohnter Frische 
und holte wie schon im Vorjahr den 
Herbstmeistertitel nach Ilz. Toni Itha-
lers einzigartige Dokumentation der 
Vereinsgeschichte war Gegenstand 
einer Ausstellung beim gelungenen 
Saisonfinale des Heimatmuseums Ilz.

In wenigen Tagen feiern wir Weih-
nachten. Ich wünsche Ihnen ein 
friedvolles Fest, erholsame Feierta-
ge sowie viel Gesundheit, Glück und 
Erfolg im Neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker
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Sprechstunden 
Rupert Fleischhacker:

Montag: 
10:00 bis 12:00 Uhr 
Bürgerservicestelle Nestelbach 
8262 Nestelbach 73

Montag: 
14:00 bis 16:00 Uhr 
Marktgemeinde Ilz, 8262 Ilz 58

Nach telefonischer Vereinbarung: 
+43 664 55 62 549
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Besinnliche Weihnachten
Der Gemeindevorstand, die Gemeinderäte, die Bediensteten, die Kindergärten, Schulen, Vereine und 
gemeinnützigen Organisationen der Marktgemeinde Ilz bedanken sich herzlich für die gute Zusammen- 
arbeit im Jahr 2018 und wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern der Marktgemeinde Ilz ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2019!

Ihr Bürgermeister Rupert Fleischhacker
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BOCKBIER UND 
ROCK

ILZ ROCKTE DEN BOCK

Eine Vielzahl an Besuchern tummelte 
sich beim Bockbieranstich des Fuß-

ballvereins ISV im Kulturhaus Ilz. Zum 
Auftakt sorgten „Los Sharkos“ unter dem 
Motto „Rock The Bock“ für Stimmung, 
ehe ISV-Obmann Reinhold Fink die Gäste 
begrüßte. Neben Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker befanden sich der Fürs-
tenfelder Bürgermeister a. D.  Werner 
Gutzwar, die Ilzer Vizebürgermeister Ste-
fan Wilhelm und August Friedheim sowie 
Pfarrer Peter Rosenberger unter den Gäs-
ten. Zum Hammerschlag beim Anzapfen 
wurde als Gast Oberbürgermeister Rudi 
Müller, der mit einer Abordnung aus der 
bayrischen Partnergemeinde Ruderting 
in der Marktgemeinde weilte, gebeten. 
Zu den Rhythmen der „Full Supa Band“ 
war ausgelassene Feierlaune bis weit in 
die Nacht hinein angesagt.

[Foto 4]: Das „bierige Böcklein“ wurde verkostet.

STIMMUNGSVOLLER NESTEL- 
BACHER CHRISTKINDLMARKT 

ZUM 20-JAHR-JUBILÄUM

Bei der Eröffnung des beschaulichen 
Adventmarkts in der Galerie „Alte Rai-

ka“ wurden zwei Jahrzehnte im Zeichen 
des Christkindls in Nestelbach gefeiert. 
Das Jubiläum nahmen das Kulturforum 
Nestelbach mit Obmann Michael Kri-
endlhofer und Organisatorinnen Burgi 
Pfeifer und Gertraud Wagner zum Anlass, 
den in der gesamten Region bekannten 
und beliebten Adventmarkt mit hei-
mischer Handwerkskunst und hoch-
wertigen bäuerlichen Erzeugnissen in 
besonderem Glanz erstrahlen zu lassen. 
 
Pfarrer Peter Rosenberger und Diakon 
Gottfried Kriendlhofer weihten bei der 
Eröffnungsfeier, die von den Nestelba-
cher Kindergartenkindern mitgestal-
tet wurde, die von der Nestelberger 
Künstlerin Gertraud Wagner geschaffe-
ne, lebensgroße Bretterkrippe auf dem 
Vorplatz. Die „Quetschn Queens“ Sophie 
Spanner und Melissa Urschler sorgten 
für den passenden musikalischen Rah-
men. Die Landjugend Ilz verwöhnte die 
vielen Besucher mit aromatischem Tee 
und würzigem Glühwein.

Freude am vorweihnachtlichen Basar im 
stimmungsvollen Ambiente der Gale-
rie hatten auch Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker sowie die beiden Vizebür-
germeister Stefan Wilhelm und August 
Friedheim.

RÜCKBLICK04

VORFREUDE AUF 
WEIHNACHTEN

[Foto 1]: Gäste, Organisatoren und Aussteller mit den Kindern 
vor der Weihnachtskrippe. 

[Foto 2]: Bgm. Rupert Fleischhacker mit Burgi Pfeifer, 
Künstlerin Gertraud Wagner, Kulturforum-Obmann Michael 

Kriendlhofer (v.l.). 
[Foto 3]: Krippe mit Freskenmotiv aus der Ilzer Pfarrkirche.
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Öffnungszeiten:
Samstag, 15., Sonntag, 16., Samstag, 
22. Dezember, 14.00 bis 18.00 Uhr bei 
freiem Eintritt
Programm:
15. Dezember: Verkostung und 
Verkauf Spezialbiere der Trummer 
Mühle in Hofing
16. Dezember ab 15.00 Uhr:
Musik mit „Joy“
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ES GING UM DIE 
WURST

400 PARTIEN ÜBER ZWEI TAGE

Zum vollen Erfolg wurde das von 
Vizebürgermeister a. D.  Karl  Turza 

organisierte VP-Wurstschnapsen in Ilz. 
Begeistere Kartenspieler, darunter Bür-
germeister Rupert Fleischhacker, Vize-
bürgermeister Stefan Wilhelm sowie 
zahlreiche Ilzer Gemeinderäte, der Fürs-
tenfelder Gemeinderat Roland Gogg und 
der Loipersdorfer Vizebürgermeister 
Franz Siegl, spielten an zwei Tagen über 
400 Partien im Weinhof Buschenschank 
Brunner in Kleegraben aus. Für den Sie-
ger gab es eine Wurst, für den Verlierer 
ein Getränk. Über Geschenkkörbe für die 
meisten Schnapser-Partien freuten sich 
Herbert Stranzl aus Ilz und Elisabeth 
Fuchs aus dem Großwilfersdorfer Orts-
teil Obgrün.

[Foto 5]: Bgm. Rupert Fleischhacker und Vizebgm. a. D. Karl 
Turza spielten ein Bummerl aus.

ES „HERKULISTE“ 
LACHSALVEN

GERNOT KULIS: ANGRIFF AUF 
DIE LACHMUSKELN

Auf Einladung der Ilzer Broncos mit 
Obmann Patrick Herzig gastierte 

Ö3-Callboy und Kabarettist Gernot Kulis 
mit seiner erfolgreichen Stand-Up-Co-
medy Show „Herkulis“ in der Sporthalle 
Ilz. Gag um Gag lotste er das begeisterte 
Publikum durch den Alltag und bot als 
wahrer Held des Kabaretts handwerk-
lich begabten Nachbarn, unauffindba-
ren Baumarkt-Mitarbeitern oder gar den 
gefürchteten Stieren von Pamplona mit 
komödiantischem Feinsinn die Stirn. 
Selbst bei der Kindererziehung, wie Kulis 
von vielen Lachern begleitet demons-
trierte, kann Pointenreichtum mit Hilfe 
Tarek Leitners, österreichischer Journa-
list und Fernsehmoderator, durchaus 
pädagogisch wertvoll sein.

[Foto 7]: Gernot Kulis, ein wahrer Held des Alltags.

BOCKROCK-
NACHT

NESTELBACH WAR EINE NACHT 
„KLEIN MÜNCHEN“

Zum Publikumsmagneten wurde der 
traditionelle Bockbieranstich des USV 

Nestelbach in der örtlichen Mehrzweck-
halle. Die gesellige, gut besuchte „Bock-
RockNacht“ erlebte ihren ersten Höhe-
punkt mit dem Anzapfen des Bierfasses. 
Der Nestelbacher Unternehmer und 
Sponsor Franz Maier schwang, assistiert 
vom Ilzer Bürgermeister Rupert Fleisch-
hacker sowie den Vizebürgermeistern 
Stefan Wilhelm und August Friedheim, 
Obmann des Gebietsligisten, samt Ver-
einsfunktionären den Holzhammer und 
ließ das Böcklein aus dem Fass sprin-
gen. Liedermacher Peter Panhofer und 
die beliebte Gruppe „Die Lauser“ mit 
Bandleader Andreas Hinker sorgten für 
eine fulminante Stimmung in der Halle 
bis in die Morgenstunden.
[Foto 6, @F. Kaplan]: Erstes Krügerl nach dem Hammerschlag.
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schüler integriert. Im Erdgeschoss, in 
dem das alte Gewölbe weitmöglichst 
erhalten bleiben soll, entsteht ein 
Schlagzeugraum, der zugleich einen 
Verbindungsraum zum Musikerheim 
darstellt.

Musikschuldirektor MMag. Robert Ederer 
freut sich besonders darüber, dass das 
moderne Haus das Motto der Ilzer Musik-
schule – die Offenheit – widerspiegeln 
wird. Daher wird der Unterrichtsraum 
für Klavier, angelegt im Durchgang zur 
Ilzer Hauptstraße, über eine Glasfront 
hell und freundlich sowie von außen 
einsehbar gestaltet. Zudem entsteht ein 
modern ausgestatteter Multifunktions- 

THEMA06

GAULHOFER-HAUS: 
1. BAUABSCHNITT WIRD IN 

ANGRIFF GENOMMEN

In Anwesenheit des Steirischen Landes-
hauptmanns Hermann Schützenhöfer 

fiel Ende Oktober mit einem feierlichen 
Spatenstich der offizielle Startschuss 
für die Revitalisierung der Liegenschaft 
Gaulhofer im Ilzer Zentrum. Das von der 
Marktgemeinde Ilz getragene Bauprojekt 
wird vom Land Steiermark über Bedarfs-
zuweisungen unterstützt. Bereits im Vor-
feld des Spatenstichs wurden die erfor-
derlichen Abbrucharbeiten im Innenhof 
des 4.000 Quadratmeter großen Areals 
vorgenommen. Nach der einstimmigen 
Vergabe der Baumeisterarbeiten an 
die Franz Lederer-Grabner Baugesell-
schaft mbH in der Ilzer Gemeinderatssit-
zung vom November kann der erste Bau-
abschnitt in Angriff genommen werden.

Musikschule

Die erste Bauphase umfasst die Errich-
tung der Musikschule, des Musikerheims 
sowie die Neugestaltung des Innen-
hofs. Die verbliebenen Grundfesten des 
Gaulhofer Wirtschaftsgebäudes werden 
in das künftige Zuhause für die Musik- 

IM ZENTRUM 
WIRD GEBAUT

raum, der ebenso von der Marktge-
meinde für kleinere Events, Sitzungen 
oder Seminare genutzt werden wird. Im 
Gebäude wird außerdem ebenerdig eine 
öffentliche WC-Anlage installiert.

Im Obergeschoss befinden sich künftig 
sieben Unterrichtsräume, die Direktion, 
das Lehrerzimmer sowie ein Archiv. Der 
überdachte Balkon gleicht einer Balust-
rade und lässt sich für Veranstaltungen 
öffnen.

Musikerheim

Der 180 Quadratmeter große Proben-
raum für den Musikverein Ilz kann über 
ein verschiebbares Glaselement süd-
seitig geöffnet werden. Diese Bauvari-
ante ermöglicht es dem Orchester, das 
Musikerheim bei Platzkonzerten, Früh- 
oder Dämmerschoppen zum Veran-
staltungssaal mit Open Air Auditorium 
umzufunktionieren. Zudem wird die 
Heimstätte des Blasmusikorchesters, 
mit Ausstattung der Akustik und Licht-
technik auf neuestem Stand, über ein 
Foyer, ein Büro, ein Archiv, eine Küche 
und einen Sozialraum für die Blasmu-
sikjugend verfügen.

Sowohl die Mitglieder des Musikver-
eins mit Obmann Johann Fürst, als auch 
Musikschuldirektor MMag. Robert Ede-
rer zeigen sich mit dem Platzangebot, 
das ihnen ab Spätsommer 2019 zur Ver-
fügung stehen wird, höchst zufrieden. 
„Das Musikerheim bietet uns die Mög-
lichkeit einer professionellen Proben- 
und Jugendarbeit in unseren eigenen 

„Die Belebung der 
Gaulhofer-Liegen-
schaft macht aus 

einem Haus mit Ilzer 
Geschichte ein Haus 

für eine gute Ilzer 
Zukunft!“ 

Bgm. Rupert Fleischhacker

1



ILZER MARKTBLATT7 

3

4

5

7

6

8

Gaulhofer-Haus:
Erdgeschoss:

Geschäftsflächen im Ausmaß 
von insgesamt 270 m² 
 
Noch teilbar, räumliche Adaption 
nach Bedarf kann während der Bau-
zeit noch berücksichtigt werden.

Obergeschoss:
4 Büros oder Wohnungen: 
100 m², 74 m², 55 m² und 50 m²
Dachgeschoss:
5 Mansarden: 
96m², 2 Einheiten zu je 67 m², 
62 m² und 52 m².
Die Wohnungen sind über die Wohn-
unterstützung des Landes Steiermark, 
abhängig von den Einkommensver-
hältnissen, förderbar.

Infos und Anfragen zum 
Gaulhofer-Haus sowie 
Anfragen zu Gewerbeflächen 
und Geschäftslokalen in Ilz:
Bgm. Rupert Fleischhacker: 
Tel.: 03385 377-201, 
E-Mail: fleischhacker@ilz.gv.at

2

Räumlichkeiten“, geht für Johann Fürst 
ein lang gehegter Wunsch des Musikver-
eins in Erfüllung. Gerade zum richtigen 
Zeitpunkt erfolgt für den Musikschul- 
direktor der Neubau: „Die Musikschu-
le Ilz begeht im kommenden Jahr das 
30jährige Bestandsjubiläum. Ich kann 
mir nichts Schöneres vorstellen, als die-
ses Geburtstagsfest mit dem Einzug in 
ein zeitgemäßes Schulhaus zu feiern,“ so 
Ederer. Er wird mit seinem Lehrerteam 
ab dem Schuljahr 2019/20 übersiedeln.

Arkadenhof

Ein wesentlicher Aspekt der Revitali-
sierung des Areals ist, dass die im Ilzer 
Zentrum vorhandene Hauptplatz-Textur 
von Hausfront zu Hausfront auch im 
Innenhof der Gaulhofer-Liegenschaft, 
mit einem einladenden Hauptplatz mit 
drei Zugängen, fortgesetzt wird. Der ver-
kehrsfreie Arkadenhof mit Wasserspiel 
soll zum gesellschaftlichen Treffpunkt 
werden. Entsprechend wird die Höhe-
nentwicklung der Gebäude zweige-
schossig sein, um den typischen Haupt-
platzcharakter im Innenhof fortzusetzen. 
„Es entsteht eine Fläche, die als Ort der 
Begegnung zum Verweilen einladen soll 
und auf der auch Kulturveranstaltun-
gen abgehalten werden können“, ist für 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker die 
Neuausrichtung des Ilzer Zentrums ein 
Meilenstein für die Zukunft.

Haupthaus

Im zweiten Bauabschnitt wird das 
Haupthaus barrierefrei mit Lift in die 
Obergeschosse umgebaut. Ebenerdig 
werden Geschäftsflächen, im ersten 
Stock und im Dachgeschoss Wohnungen 
oder Büros errichtet. Die Fertigstellung 
des Gebäudes ist bis zum Jahresende 
2019 geplant.

 [Foto 1]: Neue Dimensionierung des Ilzer Zentrums. 
[Foto 2]: Spatenstichfeier für das Bauprojekt auf dem Ilzer 

Hauptplatz Ende Oktober. 
[Foto 3]: Blick auf das Areal von der Rückseite nach den 

Abbrucharbeiten. 
[Fotos 4-8]: Modellansichten des Gebäudekomplexes. 
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KREUZUNG B65/I-GEBIET: 
AUFWERTUNG DER INFRA-

STRUKTUR

Neben den Baumaßnahmen im Ilzer 
Zentrum wird mit dem Ausbau 

des Kreuzungsbereichs B65/I-Gebiet 
Neudorf ein zweites Großprojekt die 
Marktgemeinde Ilz und Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker auch 2019 inten-
siv beschäftigen. Die B65 im Marktge-
meindegebiet mit dem Knoten A2 wird 
täglich von knapp 7.000 Fahrzeugen 
befahren, ein Zehntel davon sind LKWs. 
Durch die Errichtung eines vierarmigen 
Knotens mit Ampelregelung im Bereich 
des Industriegebiets Neudorf in Höhe 
MSO Mischanlagen und der Diskothek 
„Baby‘O“ werden die nördlichen Gewer-
beflächen aufgeschlossen und südlich 
an die Zufahrt zur Diskothek angebun-
den. Seit Herbst werden laufend Arbei-
ten durchgeführt, der Brückenbereich 
an der Südseite samt Asphaltierungs-
arbeiten an der Bundesstraße konnte 
noch heuer fertiggestellt werden.

Ab Jänner 2019 stehen der nördliche 
Brückenbereich mit Neuerrichtung der 
Industriestraße und des Langackerwegs 
an. Die Fertigstellung der umfangrei-
chen Baumaßnahmen ist im August 2019 

geplant. Verkehrsteilnehmer müssen bis 
dahin immer wieder mit Verzögerungen 
im Fließverkehr und wechselseitigen 
Fahrbahnsperren rechnen.

„Eine neue Verkehrslösung an der B65 
war höchst dringlich. Sie trägt zu einer 
erheblichen Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit bei und ist ebenso aus wirt-
schaftlicher Sicht für die Marktgemein-
de von enormer Bedeutung. Wir sind 
durch den Ausbau des Kreuzungsbe-
reichs damit weiterhin in der Lage, inter-
essierten Unternehmen Gewerbeflächen 
mit direkter Anbindung an die A2 anzu-
bieten und das Industriegebiet Neudorf 
weiterzuentwickeln“, erklärt Bürgermeis-
ter Rupert Fleischhacker.
[Fotos 9, 10]: Bis August 2019 ist die B65 im Bereich des Indus-

triegebiets Großbaustelle.

VERKEHRS- 
LÖSUNG B65

THEMA08

STABSÜBUNG 
DER FEUER-

WEHR

Der Einsatzstab des Krisenhilfsdiensts 
(KHD) der Freiwilligen Feuerweh-

ren im Bereich Fürstenfeld hält jährlich 
eine Großübung ab, um für den Ernst-
fall gut vorbereitet zu sein. Im Rüsthaus 
Ilz wurden im Rahmen eines fünfstün-
digen Probelaufs vom Krisenstab mit 
Bereichsfeuerwehrkommandant OBR 
Gerald Derkitsch, Stellvertreter BR Ger-
hard Engelschall sowie den Abschnitts-
brandinspektoren, darunter ABI Her-
mann Peindl, die wichtigsten Aufgaben 
der Schaltzentrale im Falle einer Kata-
strophe übungsweise koordiniert. Ins-
gesamt 25 Feuerwehrkameraden, sowie 
Harald Maierhofer seitens der Bezirks-
hauptmannschaft Hartberg-Fürsten-
feld, sorgten für einen reibungslosen, 
bestens abgestimmten Ablauf. Auch 
Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenho-
fer und der Ilzer Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker überzeugten sich von 
der gewissenhaften Durchführung der 
Stabsübung.

[Foto 11, ©F. Kaplan]: Besprechung der Verantwortlichen. 
[Foto 12, ©F. Kaplan]: Einsatzleiter mit Bgm. Rupert 

Fleischhacker und BH Mag. Max Wiesenhofer.
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WIRTSCHAFT 09

M&H CNC TECHNIK GMBH: 
MODERNSTER 3D-METALL- 

DRUCKER ÖSTERREICHS

Seit 2003 ist die von den beiden 
Inhabern Patrick Herzig und Robert 

Mauerhofer im Jahr 1998 gegründete 
M&H  CNC  Technik  GmbH im Industrie-
park Neudorf angesiedelt. Aktuell wird 
der Betrieb um eine 480 Quadratmeter 
große Halle erweitert. Der Maschinen-
park mit zwei 3D-Metalldruckern und 
sechs CNC-Maschinen macht die räum-
liche Ausdehnung auf eine zweite Halle 
erforderlich.

Der Erweiterung des Betriebsstandorts 
ging eine Neuausrichtung des Unter-
nehmens voraus. Schritt für Schritt 
entwickelten Patrick Herzig und Robert 
Mauerhofer M&H vom Lohnfertigungs-
betrieb zur Hightech-Schmiede, um 
wettbewerbsfähig zu bleiben. Mit dem 
Einstieg in den 3D-Metalldruck erschloss 
sich das Unternehmen hochtechnologi-
sche Zukunftsmärkte in der metallur-
gischen Komponentenherstellung für 
Prototypen oder Kleinserien für den 
europäischen Markt. Zu Kunden und 
Partnern zählen inzwischen Big Player 
in der Automobil- und Luftfahrtindus-
trie, der Energie- und Wasserwirtschaft 
sowie Universitäten.

Im Frühherbst 2016 wurde eine 3D- 
Lasersinteranlage mit einem 400 Watt 
starken Laser in Betrieb genommen. 
Damit kam zur konventionellen CNC- 
Fertigung die additive Fertigung im 
schichtweisen 3D-Metalldruckverfahren 
durch selektives Laserschmelzen (SLM) 
hinzu. Dabei wird in der 3D-Metall-
druckkammer Schicht für Schicht feins-
tes Metallpulver – von Aluminium über 
Titan bis zu Speziallegierungen – aufge-
tragen und durch den Laser verschmol-
zen. Die Vorteile des Verfahrens liegen 
in der Gewichtsreduktion, in der Stabili-
tät und in den neuen Möglichkeiten der 
Konstruktion.

Rasch fanden Werkstücke aus Ilz ihren 
Weg in den Flugzeugbau oder in die 
Werkstätten des Autorennsports. M&H 
erlangte durch hohe Kompetenz, inno-
vative Lösungen und ein kundenopti-
miertes Gesamtkonzept von der Bera-
tung über die Planung und Entwicklung, 
die Fertigung bis hin zur Nachbearbei-
tung internationales Renommee.

Aufgrund der guten Auftragslage wurde 
2017 mit dem SLM 500, einem 3D-Me-
talldrucker mit Vierfachlaser zu je 700 
Watt, der bis dato modernste 3D-Me-
talldrucker Österreichs angekauft. Seit 
heuer ist M&H zudem offizieller und 

JEDES GRAMM 
ZÄHLT

M&H CNC Technik GmbH

18 Mitarbeiter
 
Portfolio: Beratung, Design, Enginee-
ring und 3D-Vermessung, Fertigung, 
Finishing in der metallurgischen 
Komponentenherstellung 
 
Offizieller Partner der Altair Inspire™ 
Österreich: Know-how-Vermittlung 
durch Workshops und Schulungen.
 
Info und Kontakt: www.mhcnc.com

exklusiver Österreichpartner für die 
Altair Inspire-Software. Patrick Herzig 
und Robert Mauerhofer, landesweit 3D- 
Metalldruck-Pioniere, geben ihr Wissen 
in Workshops weiter.

Optimierte Lösungen für den jeweili-
gen Kunden anbieten zu können, ist 
für Mauerhofer und Herzig der Schlüs-
sel zum Erfolg. „Kunden müssen in der 
3D-Technologie einen klaren Benefit 
erkennen. Wir verfügen zudem über 
ein ausgezeichnetes Netzwerk, um auf 
Anfragen schnell reagieren zu können. 
Bei Beratung, Design und Engineering 
werden ebenso die Möglichkeiten kon-
ventioneller Technologien miteinbezo-
gen, wie auch SLS und die 5-Achsen- 
Simultan-Bearbeitung. „Bei uns erhält 
der Kunde von der Konstruktion über 
die Herstellung bis zur Lieferung alles 
aus einer Hand“, gilt es für Herzig, die 
gesamte Wertschöpfungskette abzude-
cken, um in der Branche langfristig zu 
reüssieren.
[Foto 1]: Patrick Herzig, Robert Mauerhofer: Neue Wege in der 

Metallverarbeitung. 
[Foto 2]: Vierfach-Laserdrucker SLM 500. 

[Foto 3]: 3D-Druck: 59g schwerer Kipphebel aus 
72g Aluminiumpulver.
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DAHEIM BETREUT

Die diplomierte Gesundheits- und 
Krankenschwester Corinna Hirzber- 

ger aus Hochenegg bietet freiberuflich 
professionelle Beratung sowie eine 
stundenweise Betreuung und Pflege im 
mobilen Pflegebereich an. Durch zahl-
reiche fundierte Aus- und Weiterbildun-
gen sowie ihre mehrjährige Erfahrung in 
der fachgerechten Kranken- und Alten-
pflege, unterstützt Corinna Hirzberger 
eine Vielzahl an Menschen dabei, ihr 
Leben in gewohnter Umgebung weiter-
führen zu können. Die Pflege zuhause 
stellt für Angehörige eine wichtige Ent-
lastung dar und gibt allen Betroffenen 
Sicherheit. Die Tätigkeiten in der medizi-
nischen Hauskrankenpflege, wie Wund-
versorgung, Verbandswechsel, Verab- 
reichung von Injektionen, Medikamen-
tenverabreichung, Blutzuckermessung 
und Verabreichung von Insulin oder 
die OP-Nachbetreuung erfolgen aus-
schließlich nach Anordnung des behan-
delnden Arztes. „Mein wichtigstes Ziel 
ist es, die Lebensqualität der zu pfle-
genden Menschen im eigenen Zuhause 
zu steigern“, erfüllt Corinna Hirzberger 
ihre verantwortungsvolle Aufgabe mit 
höchster Sorgfalt und großer Freude. 
Gerne begleitet sie auch Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase. Corinna Hirz-
berger leistet ebenso Hilfestellungen 
bei Körperpflege, Stomapflege, Inkon-
tinenz-Versorgung, des weiteren bei 
Mobilisation, Patientenlagerung sowie 
beim Transfer oder steht als Begleitung 
bei Arztterminen zur Verfügung. Auf 
Wunsch übernimmt sie auch die Anlei-
tung von Angehörigen und Pflegeper-
sonen oder ist bei Antragsstellungen 
behilflich. Infos: 0664 1241649

[Foto 5, ©C. Hirzberger]: Corinna Hirzberger, diplomierte 
Gesundheits- und Krankenschwester.

WIRTSCHAFT10

PSYCHOLOGIN 
IN ILZ

Seit 2011 wird Mag. Andrea Hamker als 
Klinische- und Gesundheitspsycho-

login in der Liste des Bundesministeri-
ums für Gesundheit und Frauen geführt. 
Seit kurzem bietet sie im Therapiezen-
trum im Ipark Ilz Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen professionelle Hilfe 
an. Zu ihren Klienten zählen neben Per-
sonen mit psychischen Erkrankungen, 
wie Depressionen oder Angststörungen, 
auch Personen mit psychosomatischen 
Beschwerden. Dies können Proble-
me wie Schlafstörungen, Bauch- oder 
Kopfschmerzen, Muskelverspannungen 
mit einhergehenden Schmerzen sowie 
andere Störungen des Wohlbefindens, 
für die es keine eindeutige medizinisch 
abgeklärte Ursache gibt, sein. Die Psy-
chologin legt zudem einen Schwerpunkt 
auf die Behandlung von Kindern. Burn- 
out-Patienten und Menschen, die sich 
erschöpft und überlastet fühlen, ler-
nen durch den Einsatz psychologischer 
Mittel Risikofaktoren zu minimieren 
und gesundheitsbezogenes Verhalten 
gezielt zu fördern. Häufig erweist es sich 
als sinnvoll, sich zur Bewältigung von 
Sinnkrisen oder Schicksalsschlägen pro-
fessionelle Hilfe zu holen. Infos: www.
psychologin-andrea-hamker.at, Termin-
vereinbarung unter 0664 4727888.

[Foto 6, ©A. Hamker]: Psychologin Mag. Andrea Hamker

PRÄMIERTE 
WEINE

MARKUS KAINRATH KELTERT 
MEISTERLICH

Bei der Weinmesse Vino Slovenia mit 
Einreichungen aus fünf Ländern reg-

nete es Medaillen für das Weingut Kain-
rath aus Ziegenberg. Markus Kainrath 
freute sich über drei Goldene für seine 
edlen Rebkreationen Sophie 2k17, Zwei-
gelt Blau 2016 und Welschriesling 2017. 
Zudem gab es Silber für seinen Weiß-
burgunder 2017, den Drei Trauben Cuvée 
2016, den Muskateller 2017, den Sauvig-
non Blanc 2017, den Bacchus 2017 und 
den Jungen Steira Bua 2017.

Der Jungwinzer, der in seinem neu 
gestalteten Verkaufsraum edle heimi-
sche Tröpferl für echte Genießer anbie-
tet, war heuer erstmals Mitglied der Jury 
bei der Internationalen Weinverkostung 
AWC VIENNA, der größten Weinbewer-
tung weltweit. Aber nicht nur seine fach-
kundige Meinung war gefragt, unter 1.716 
Produzenten aus 39 Ländern mit 12.402 
Weinen trat Markus Kainrath mit zahlrei-
chen Prämierungen für seine Erzeugnis-
se die Heimreise an. Sein Weißburgun-
der wurde zum dritten Mal in Folge bei 
der AWC 2018 vergoldet, silbern glänz-
ten die Sorten Sophie 2k17, Zweigelt 
Blau, Welschriesling, Sauvignon Blanc, 
Bacchus und Johnny. Auf dem Wein-
gut Kainrath ist ab sofort der begehrte 
Steira Bua wieder erhältlich, zusätzlich 
zu Kellerführungen und Weinverkostun-
gen werden auch Agapen für Hochzeiten 
ausgerichtet. Infos: www.wein-k17.at

[Foto 4, ©Kainrath]: Jungwinzer Markus Kainrath keltert 
ausgezeichnete Weine.
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in der Arbeitsgruppe Talentcenter Graz 
engagiert. Für das KEL richten sich die 
beiden Klassenvorstände mit konkreten 
Fragestellungen an die Eltern, hinterfra-
gen bei den Schülern die Erwartungs-
haltung aufgrund der Testergebnisse 
und bringen sich selbst mit schulischen 
Komponenten in das Beratungsgespräch 
ein. Ziel dieser analytischen Erhebung 
ist es, Jugendlichen eine aussagekräfti-
ge Entscheidungshilfe für die individuell 
abgestimmte, zielgerichtete Ausbildung 
bieten zu können.

[Foto 3, ©NMS Ilz]: Arbeit an den Teststationen. 
[Foto 4, ©NMS Ilz]: NMS-Schüler im Talentcenter der WKO 

Steiermark. 

PILOTSCHULE 
FÜR TALENTE

NMS ILZ KOOPERIERT MIT 
JOANNEUM RESEARCH 

UND WKO

Beim Ausbildungs- und Berufsfin-
dungsprozess geht die NMS Ilz 

neue Wege. Die Klassenvorstände 
Hans-Peter Reisinger und Doris  Nikit-
scher bereiten die insgesamt 43 Schü-
ler der beiden vierten Klassen auf das 
verpflichtende Kinder-Eltern-Lehrer- 
Gespräch (KEL) auf Basis eines 30seiti-
gen Talentreports vor. Dieser wurde vom 
Joanneum Research Graz auf Basis eines 
viereinhalbstündigen Tests an 48 Statio-
nen in Praxis und Theorie im Talentcen-
ter der WKO Steiermark in Graz erstellt 
und bildet Interessen, Stärken und 
Neigungen der Jugendlichen, unterteilt 
in vier Bereiche, punktgenau ab. Damit 
schlägt die Neue Mittelschule der Markt-
gemeinde in einem Übereinkommen der 
Schulgemeinschaft einen neuen Weg 
in einer wichtigen Orientierungsphase 
hinsichtlich Wahl einer weiterführenden 
Schule oder des geeigneten Lehrberufs 
ein. Die NMS Ilz nimmt mit diesem Ver-
fahren steiermarkweit als Pilotschule 
eine Vorreiterrolle ein.

„Diese neue Methode der Auswertung 
hat das Interesse der Verantwortlichen 
des Talentcenters geweckt. Daher wur-
den wir zur Pilotschule auserkoren“, 
berichtet Hans-Peter Reisinger, der sich 

SALZBURG - 
MÜNCHEN - 

MAUTHAUSEN
PROJEKTWOCHE DER 

4. KLASSEN DER NMS ILZ

Gemeinsam mit ihren Klassenvorstän-
den Hans-Peter Reisinger und Doris 

Nikitscher sowie den Begleitlehrern 
Renate Zach und Paul Jörger begaben 
sich die 43 Schüler der vierten Klassen 
auf eine fünftägige Reise nach Salz-
burg, München und Mauthausen. Erste 
Anlaufstation war Hallstatt mit einem 
Besuch der Salzwelten. Eine Tour durch 
Salzburg mit professionellen Guides 
und Rätselrallye, einem Besuch im Han-
gar 7, Besichtigungen des Hauses der 
Natur, der Festung Hohensalzburg und 
des Schlossparks Hellbrunn und einem 
Rundgang durch das abendliche Salz-
burg, mit Blick auf die Stadt vom Mönchs- 
berg, begeisterte die Jugendlichen.

Der Zwischenstopp in den Bavaria Film-
studios in Geiselgasteig machte Schü-
lern und ebenso Lehrern großen Spaß. 
Höhepunkte in München waren Aufent-
halte im Olympiapark mit der großarti-
gen Unterwasserwelt des Sealife-Cen-
ters sowie der Olympiaturm mit Ausblick 
auf ganz München. Zum Nachdenken 
und Innehalten gab die Führung durch 
die Gedenkstätte Mauthausen Anlass.

[Foto 1]: Die NMS-Schüler auf großer Fahrt. 
[Foto 2]: Zwischendurch war relaxen angesagt
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korn-Butterbrote und Gemüsesnacks, 
kombiniert mit Obst und Brainfood, 
standen ebenfalls auf dem abwechs-
lungsreichen Speiseplan. Jeder Schüler 
besuchte wahlweise vier verschiede-
ne Kurse während des Vormittags. Zum 
„gesunden Anpfiff“ des Schuljahres 
2018/19 standen beispielsweise die The-
men Fußball und Fairplay, Qigong, ein 
spezielles Faszientraining, das kleine 
Ego, Lehre mit Matura, Erste Hilfe und 
Notfallversorgung, „smell&taste&drink“ 
oder auch Fit4team.

[Foto 5]: Morgengymnastik im Freien als Muntermacher.

EXKURSION
ZU NIDEC AUSTRIA

Auf Einladung der Impulsregion Fürs-
tenfeld mit Geschäftsführer Mag. 

Robert Gether besuchten die vierten 
Klassen der NMS Ilz die Nidec Global 
Appliance Austria GmbH in Fürstenfeld. 
Die Jugendlichen zeigten sich an der 
Verarbeitung diverser Rohmaterialien 
und am Produktionsverlauf zur Herstel-
lung der Kühlkompressoren und Wasch-
maschinenmotoren in den riesigen Pro-
duktionshallen des weltweit agierenden 
Industrie-Unternehmens äußerst inte-
ressiert. Die spannende Exkursion fand 
im Rahmen der an der Schule angebote-
nen Berufsorientierung und Berufsinfor-
mation statt. Einige der Schüler ließen 
sich auch über die Möglichkeiten einer 
Lehre direkt im Betrieb informieren.

„GESUNDER 
ANPFIFF“

NEUE MITTELSCHULE ILZ: 
SCHULSTART MIT GESUND-

HEITSTAG

Seit nunmehr zwölf Jahren steht in der 
Neuen Mittelschule Ilz am Anfang 

des Schuljahres ein Gesundheitstag auf 
dem Programm, bei dem sich Schüler 
und das Lehrerteam mit Direktor Wolf-
gang Weiß an der Spitze mit dem Thema 
Gesundheit unter dem Aspekt der Ganz-
heitlichkeit beschäftigen. Die Kinder und 
Jugendlichen aller Schulstufen nahmen 
an den verschiedenen Lern-Workshops 
teil, welche ausgewogene Ernährung, 
psychosoziales Lernen und Teamfähig-
keit, Weiterbildungsmöglichkeiten, aber 
auch wichtige Informationen rund um 
Gesundheit, Fitness und ausgewogene 
Ernährung zum Inhalt hatten.

Der mittlerweile 13. Gesundheitstag 
begann barfuß in der Wiese des Schul-
parks mit beschwingter Morgengym-
nastik als Muntermacher sowie einem 
gemeinsamen Frühstück mit schmack-
haften und nährstoffreichen Zutaten 
für die gesamte Schule. Die Schüler der 
beiden vierten Klassen verwöhnten im 
Workshop „Gesunde Ernährung“ unter 
der fachlichen Leitung von Andrina 
Spreitzer und Doris Nikitscher ihre 
Schulkollegen mit feinen, selbstgeba-
ckenen Zucchini-Muffins. Garnierte Voll-

AKTIONSTAG ...
... DER BÄUERINNEN

Anlässlich des Welternährungstages, 
am 16. Oktober bekamen die 1. Klas-

sen der VS Ilz Besuch von den drei Ilzer 
Bäuerinnen, Anita Hütter, Gerda Käfer 
und Andrea Kober. Die Damen brachten 
den Kindern Wissenswertes rund um die 
Ernährung, dem Gemüse, den Weg des 
Hühnereies und den Weg des Apfels zum 
Apfelsaft näher. Außerdem nahmen sie 
Kernöl, Brot, Nüsse und Äpfel zur Ver-
kostung mit. Zum Abschluss wurde noch 
eine „gesunde Jause“ bestehend aus 
selbstgebackenem Brot, Aufstrichen und 
Gemüse von den Kindern zubereitet. Ein 
herzliches Dankeschön an die fleißigen 
Damen für den lehrreichen und lustigen 
Vormittag!

Bericht: VS Ilz 
[Fotos 6, 7 ©VS Ilz]: Die ersten Klassen mit den Bäuerinnen.

LATERNENFEST
BEI TAGESMUTTER ANNELIES KERN
„Wir kommen mit Laternen, die geben 
hellen Schein!“ – Alle Tageskinder fei-
erten mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Omas und Opas ein stimmungsvolles 
Laternenfest, wo sie stolz ihr Lied und 
ein Gedicht präsentierten. Unter den 
Gästen war auch Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker.

Die Tagesmütter Annelies Kern, Regi-
na Krasser und Michaela Kundegraber 
wünschen allen eine gesegnetes Weih-
nachtsfest!

Bericht: Tagesmutter Annelies Kern, Neudorf 
[Foto 10, ©K. Kern]: Tageskinder mit ihrer Tagesmutter beim 

Laternenfest.
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NATIONAL- 
FEIERTAG 2018

IN DER VS ILZ

Am 25. Oktober versammelten sich alle 
Kinder und das Team der VS Ilz vor 

dem Eingangsbereich zum Volksschul-
gebäude zu einer kleinen Feierstunde 
anlässlich des bevorstehenden Natio-
nalfeiertages. Mit Gedichten und Texten 
aus der Geschichte Österreichs und mit 
selbst gebastelten Fahnen soll das Hei-
matbewusstsein der Kinder gestärkt und 
die Bedeutung des Nationalfeiertages 
näher gebracht werden. Die Kinder lern-
ten, dass Österreich seit 1955 ein frei-
es Land ist und daher am 26. Oktober 
der Nationalfeiertag in ganz Österreich 
gefeiert wird. Während die Fahne von 
zwei Schülern aus den 4. Klassen gehisst 
wurde, sangen alle die erste Strophe der 
österreichischen Bundeshymne.

Bericht: VS Ilz 
[Foto 8, ©VS Ilz]: Feierstunde anlässlich des österreichischen 

Nationalfeiertages.

EXKURSION
IN PETER ROSEGGERS 

WALDHEIMAT

Anlässlich des Rosegger-Jubiläums-
jahres 2018 machten sich die 3. und 

4. Klassen der Volksschule Ilz im Oktober 
aufs Alpl bei Krieglach auf. Dort wander-
ten sie mit ihren Lehrerinnen zum Klup-
peneggerhof, wo sie in Peter Roseggers 
Geburtshaus einiges über seine Kind-
heit und das damalige Bergbauernleben 
erfuhren. Vor allem die interessanten 
Erzählungen und Geschichten von frü-
her begeisterten die Kinder. Nach einer 
Stärkung ging es über schmale Wander-
pfade zur Waldschule. Hier durften die 
Kinder gleich im Klassenzimmer Platz 
nehmen und einiges über die Schule von 
damals erfahren. Zum Abschluss absol-
vierten die Schülerinnen und Schüler in 
Partnerarbeit eine Quizrallye durch die 
Räumlichkeiten der Waldschule. Es war 
für alle ein unvergesslicher Tag in Peter 
Roseggers Waldheimat.

Bericht: VS Ilz 
[Foto 9, ©VS Ilz]: Schülerinnen und Schüler der VS Ilz vor der 

Peter Rosegger Waldschule.
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LATERNENFEST
KINDERGARTEN ILZ

Traditionell fand im November unser 
Laternenfest, vom Pfarrkindergar-

ten Ilz, statt. An diesem Tag denken wir 
besonders an den heiligen Martin, der 
uns nicht vergessen lässt wie wichtig es 
ist die Augen zu öffnen, zu helfen und zu 
teilen. Dieses Fest durften wir gemein-
sam mit über 300 Gästen feiern. Unse-
ren Laternenzug, bestehend aus 13 Krip-
penkindern und 70 Kindergartenkindern, 
wurde von Herrn Pfarrer Peter Rosen-
berger, Kindergartenausschussobmann 
Dieter Krausenecker und Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker angeführt. Das 
13-köpfige Kindergartenteam unter der 
Leitung von Susanne Riffel sorgte für 
ein stimmungsvolles Rahmenprogramm. 
Mit einer festlichen Einstimmung durch 

KINDER & JUGEND14

Trompetenklänge konnte der Festakt 
gefüllt mit Liedern, Gedichten und dem 
Martinsspiel stattfinden. Als Überra-
schung für die Kinder gab es ein Schat-
tenspiel von den „Streithörnchen“. In 
den gemütlichen Ausklang stimmte uns 
das Austeilen der Martinsbrezeln ein, 
welche die Schulanfänger, wie auch 
die Jahre zuvor, bei Gerda Käfer backen 
durften. Ein Danke möchten wir unseren 
Helfern sagen: der Jugend vom Musik-
verein Ilz, unseren Praktikantinnen, den 
tatkräftigen Gemeindearbeitern, Gerda 
Käfer für die Spende der Brezeln und 
dem engagierten Elternverein des Pfarr-
kindergartens. Durch die Unterstützung 
von vielen Helfern konnten alle die-
ses wunderbare Fest genießen. „Denn 
eigentlich kann man nichts Schöneres 
machen, als mit einem Freund gemein-
sam zu lachen.“

Bericht: KIGA Ilz 
[Foto 12]: Das Laternenfest, ein Höhepunkt im 

Kindergartenjahr.

SCHULSPORT-
FEST

VOLKSSCHULE ILZ

Das Schulsportfest der VS Ilz gehört 
zu Schulbeginn schon zur liebge-

wordenen Tradition. Bereits zum 13. Mal 
kamen die Schulkinder, das Lehrerin-
nenteam, Eltern, Großeltern und Ver-
wandte zu dieser Veranstaltung, der 
auch viele Ehrengäste beiwohnten. 
Die Organisation lag in den bewährten 
Händen von Dipl.- Päd. Martha Pichler. 
Ein herzliches Dankeschön an die Ilzer 
Vereine und Gemeinschaften wie Ilzer 
Broncos, Ilzer Sportverein, Jungschar 
und die Nachmittagsbetreuung der VS 
Ilz, die jedes Jahr mit ihren Stationen 
einen wertvollen Beitrag leisten. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgten 
Mag. Johann Grabner, Anton Radl und 
Mag. Rudolf Wiesegger. Der Elternverein 
mit seinem Obmann Ing. Ronald Sticher 
bewirtete alle mit Speis und Trank und 
den vielen Sponsoren sei herzlich für 
die großzügige Unterstützung gedankt. 
Ein großes Dankeschön an alle, die zum 
guten Gelingen dieses Festes beigetra-
gen haben und wir freuen uns schon auf 
das nächste Schulsportfest.

Bericht: VS Ilz 
[Foto 11, ©Susanne Posch Photografien]: Reges Treiben bei 

den Stationen beim Schulsportfest.

RADFAHR- 
PRÜFUNG

IN DER VS NESTELBACH

In diesem Schuljahr war es endlich 
soweit. Wir durften die theoretische 

und praktische Radfahrprüfung machen. 
Bereits im September und Oktober lern-
ten wir fleißig mit unserer Lehrerin, Frau 
Falk, die verschiedenen Verkehrsregeln 
und übten mit Frau Köck das Verhalten 
als Radfahrer/in im Straßenverkehr. Dar-
um war die theoretische Prüfung kein 
Problem. Auch die praktische Prüfung 
schafften wir trotz großem Verkehrs- 
aufkommen. Die Polizistin sagte: „Ihr 
wart super! Ihr habt die Radfahrprüfung 
geschafft!“ Das freute uns sehr. Jeder 
bekam noch eine kleine Süßigkeit von 
ihr. Anschließend feierten wir dies beim 
Würstchenessen im Tschecherl. Ein Dan-
keschön an die Gemeinde für die finan-
zielle Unterstützung.

Bericht: Schülerinnen Christiane und Leonie P. 
[Foto 13, ©VS Nestelbach]: Aufmerksame Kinder bei der 

Radfahrprüfung.
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WANDERUNG
VS NESTELBACH

Am 20. September machten wir, die 
ganze VS Nestelbach, einen Wan-

dertag nach Pöngraben. Auf dem Weg 
überholte uns ein Mann mit einem 
Traktor und bot uns Weintrauben zum 
Essen an. Sie waren lecker. Danach war 
es nicht mehr weit und wir kamen bei 
Familie Krautwaschl an. Wir aßen, feier-
ten, spielten und streichelten die Tiere. 
Es war wirklich lustig. Ein großes Dan-
keschön an Familie Krautwaschl für die 
tolle Bewirtung und das Zeitnehmen.

Bericht: Schülerin Leona 
[Foto 14, ©VS Nestelbach]: Besuch bei Familie Krautwaschl.

WIR SIND 
ERSTE KLASSE!

Für 15 Kinder aus Nestelbach begann 
am 11. September die aufregende 

Schulzeit. Nachdem sie schon bei einem 
Schnuppertag im Juni das Schulhaus und 
das Lehrpersonal kennen lernten, war 
die Vorfreude groß. Sehr glücklich waren 
die SchulanfängerInnen auch über die 
neuen Sumsi-Rucksäcke, welche sie 
gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin 
Susanna Lipp, bei der Raiffeisenbank 
abholen durften. Die Rucksäcke kamen 
auch prompt beim ersten gemeinsamen 
Wandertag zum Einsatz. Ein herzliches 
Dankeschön an das Team der Raiffeisen-
bank Nestelbach.

Bericht: VS Nestelbach 
[Foto 15, ©VS Nestelbach]: Die erste Klasse stellt sich vor.

TURNIERSIEG 
IN UNGARN

Die von Christian Maier betreute U-15 
Schulmannschaft der NMS Ilz erreichte 

beim Fußballturnier in Nadasd in Ungarn 
den Turniersieg. Mit Siegen gegen die Aus-
wahlen von Gersekarat (6:0), Nadasd (1:0), 
Öriszentpeter (2:1) und einem Unentschie-
den gegen Körmend (0:0) stand das Team 
der NMS als überlegener Turniersieger 
fest. Die Tore erzielten Dominik Thaller (5), 
Marvin Rath (3), Nico Bauer (1) und Leon 
Tunst (1). Dominik Thaller wurde Torschüt-
zenkönig und Marvin Rath Spieler des 
Turniers.

Bericht: Maier Christian, BEd 
[Foto 16, ©NMS Ilz]: Die siegreiche Mannschaft der NMS Ilz.
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DER MUSIKVEREIN ILZ ZÄHLT 
ZUR BLASMUSIKELITE 

ÖSTERREICHS

Der Musikverein Ilz machte als Ver-
treter der Steiermark beim Öster-

reichischen Blasmusikwettbewerb der 
Gruppe B im Rahmen der Musikmesse 
„Music Austria“ in Ried im Innkreis der 
Marktgemeinde Ilz und dem gesamten 
Bundesland alle Ehre. Mit grandiosen 
90,8 Punkten erspielte sich das Orches-
ter unter der Leitung von Kapellmeister 
Anton Mauerhofer den hervorragenden 
vierten Platz. Den Sprung auf das Podest 
verfehlten die Musiker hauchdünn um 
0,9 Punkte.

Mit dem Pflichtwahlstück „Austrian Fan-
tasy“ von Gerald Oswald, dem Selbst-
wahlstück „Downtown Divertimento“ von 
Johan de Meij und dem Marsch „Mater 
nostra“ der österreichischen Komponis-
tin Katharina Jeitler ging der Musikverein 
Ilz als erstes Ensemble an den Start und 
sorgte sogleich für einen Begeisterungs-
sturm beim Publikum im „Keine Sorgen 
Saal“ in der Messe Ried.

„Wir sind sehr stolz darauf, dass wir die 
Steiermark beim Bundeswettbewerb 
vertreten durften und freuen uns sehr 
über unsere tolle Platzierung. Jedes ein-
zelne Orchestermitglied darf auf sich 

und den gesamten Verein stolz sein“, 
so Obmann Johann Fürst. Neben rou-
tinierten Musikern gehören zahlreiche 
junge Talente dem Orchester an. Im 
Musikverein Ilz wird der Jugendförde-
rung ein besonders hoher Stellenwert 
eingeräumt, es wurde sogar ein eigener 
Jugendvorstand gegründet.

Wesentlichen Anteil am großen Erfolg 
des Orchesters bei Wettbewerben sowie 
an der ständig wachsenden Fangemein-
de des Musikvereins Ilz hat Kapellmeis-
ter Anton Mauerhofer dank seiner Krea-
tivität und seiner Fähigkeit, die Musiker 
zu beflügeln.

Unter den vielen mitgereisten Fans 
befand sich auch ein sichtlich stolzer 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker. 
„Ich bewundere nicht nur das heraus-
ragende musikalische Niveau unseres 
Musikvereins, sondern auch die Diszip-
lin und die ambitionierte Probenarbeit“, 
gratulierte der Bürgermeister. Erich 
Riegler, Obmann des Steirischen Blas-
musikverbands, Ing. Karl Hackl, Obmann 
des Blasmusikbezirks Fürstenfeld und 
MMag. Siegmund Andraschek, Landes-
kapellmeister-Stellvertreter, zählten zu 
den ersten Gratulanten.

[Foto 1, ©Susanne Posch Photografien]: Herausragende 
Leistung des Musikvereins Ilz beim Bundeswettbewerb.

ILZ SPIELTE 
GROSS AUF

MUSEUMS- 
FINALE 2018

ABSCHLUSS DER ERFOLGREI-
CHEN MUSEUMSSONNTAGE MIT 

VERNISSAGE „70 JAHRE ISV“

Ganz im Zeichen des Fußballsports 
stand der diesjährige Saisonab-

schluss im Heimatmuseum Ilz, der beim 
letzten der fünf bestens besuchten 
Museumssonntage 2018 gefeiert wurde. 
Höhepunkt der Veranstaltung war die 
Eröffnung der von Toni Ithaler gestalte-
ten Ausstellung „70 Jahre ISV“, die beim 
großen Jubiläumsfest zu Meisterschafts-
beginn Mitte August in der Sportarena 
Ilz erstmals präsentiert wurde. Die his-
torische Sonderausstellung auf sieben 
Tafeln veranschaulicht anhand von Zei-
tungsartikeln, Plakaten, Vereinsschrei-
ben, Fotos, Chroniken und Trikots sieben 
Jahrzehnte Ilzer Fußballleidenschaft seit 
1948 sowie das von Freud und Leid, vor 
allem aber von Sports- und Teamgeist 
begleitete Vereinsleben.

Zur Ausstellungseröffnung in der Gang-
galerie des Marktgemeindeamts begrüß-
te Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
neben ISV-Obmann Reinhold Fink und 
Bernhard Maier, federführend verant-
wortlich für die gute Jugendarbeit im 
FAZ-Ost, mit Dr. Wolfgang Hasenburger 
auch jenen Mann, der sich über die Jah-
re als großer Fußballfan um die Gesund-
heit und Fitness der Ilzer Sportidole 
kümmerte. Für seine Verdienste um den 
Verein wurde der Mediziner zum Ehren-
präsidenten des ISV ernannt.

Der Historische Verein Ilz mit Obfrau 
Roswitha Hochwald und Toni Itha-
ler samt fleißigen Vereinsmitgliedern 
bot den vielen interessierten Gästen 
ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
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gramm mit spannenden Museumsfüh-
rungen, musikalischer Umrahmung und 
köstlicher Verpflegung.

[Foto 2]: Museumsfinale mit Ausstellungseröffnung 
„70 Jahre ISV“

FREUNDLICH-
KEIT IST FRIEDEN
FEIERLICHE FRIEDENSPLAKAT- 

GALA IN DER NMS ILZ

Unter dem Motto „Freundlichkeit zählt“ 
lud der Lions Club Veste Riegersburg 

mit Präsident Mag. Norbert Lipp zum 
sechsten Mal Schüler der NMS Ilz dazu 
ein, sich am Friedensplakat-Wettbewerb 
zu beteiligen. 88 Jugendliche stellten mit 
ihren künstlerischen Werken ihre Kreati-
vität unter Beweis. Eine fachkundige Jury 
wählte jene 15 Arbeiten aus, die im Rah-
men einer feierlichen Gala mit Ehrung 
der Sieger in der NMS einer breiten 
Öffentlichkeit präsentiert wurden.

Das Siegerbild stammt von Stefan Thir 
aus der 2.b-Klasse, der als Symbol für 
Frieden und Freundlichkeit einen bun-
ten Schmetterling auf das Papier zau-
berte. Neben einem Preisgeld über 
100 Euro freute sich der begabte junge 
Künstler auch über die Einreichung sei-
nes Siegerbilds als Ilzer Beitrag für den 
Österreich-Bewerb. Den zweiten Preis 
gewann Jasmin Sodl aus der 3.b-Klas-
se, der dritte Platz ging an ihre Klas-
senkollegin Vanessa Seidl. Gemeinsam 
mit dem Lionspräsidenten gratulierten 
Bürgermeister Rupert Fleischhacker, 
der Großwilfersdorfer Vizebürgermeis-
ter Franz Zehner, NMS-Direktor Wolfgang 
Weiß sowie die Pädagoginnen Andrea 
Weiß, Roswitha Renner und Elisabeth 
Bauer den Jugendlichen zu ihren Leis-
tungen. Schulchor und Schüler der NMS 
umrahmten die Friedensplakat-Vernis-
sage musikalisch.

[Foto 3]: Sieger Stefan Thir mit Gratulanten

HOHE KUNST 
DES GESANGS
„VOICES OF SPIRIT“: BEGEIS-

TERNDES KONZERT DES 
STAATSCHORS „LATVIJA“ IN DER 

PFARRKIRCHE ILZ

Im Rahmen von European Art 47 gelang 
es dem Verein „Kultur-Land-Leben“ den 

weltberühmten Lettischen Staatschor 
„Latvija“ für zwei Konzerte in der Ost- 
steiermark zu engagieren. Neben einem 
Auftritt in Feldbach kamen Liebhaber 
hochstehender Chorliteratur auch in der 
Pfarrkirche Ilz in den Genuss, das künst-
lerisch beeindruckende Gesangsensem-
ble live zu erleben. Der vor mittlerweile 
76 Jahren gegründete Chor wurde bereits 

mehrfach mit dem Großen Musikpreis 
von Lettland sowie mit dem Preis des 
Kulturministeriums und der Republik 
Lettland ausgezeichnet. Seit dem Jahr 
1997 wird der Chor, dessen Repertoi-
re von Jazz über Filmmusik bis hin zu 
konzertanten Opern reicht, bereits vom 
derzeitigen Chorleiter Maris Sirmais 
dirigiert.

An den einzigartigen gesanglichen Dar-
bietungen im würdigen, sakralen Ambi-
ente der Jakobuskirche erfreuten sich 
auch Bürgermeister Rupert Fleischha-
cker und Pfarrer Peter Rosenberger. 
Neben geistlichen Liedern standen 
ebenso zeitgenössische Stücke sowie 
Arrangements lettischer Volkslieder und 
Orgelstücke auf dem Programm des 
Konzertabends.

[Foto 4]: Staatschor Lettland unter der Leitung von 
Maris Simais.
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MELANIE STEFAN GEWANN 
ÖSTERREICHS GRÖSSTEN 

MUSIKCONTEST.

Der 27. Oktober war ein Glückstag für 
die 22jährige Melanie Stefan. Die Ilze-

rin mit Fürstenfelder Wurzeln sang sich 
erfolgreich durch drei Shows von Öster-
reichs größtem Gesangswettbewerb „The 
Voice“ und ließ rund 500 Mitstreiter hin-
ter sich. Im Finale im Fischapark in Wie-
ner Neustadt holte sie sich ex aequo mit 
der Gmundnerin Christiane Reichenma-
cher den Sieg und befindet sich damit 
in prominenter Gesellschaft. Bekannte 
„The Voice“-Gewinner sind James Cott-
riall, Michelle Luttenberger oder Nata-
lia Kelly, in der Jury sitzen Hitproduzent 
Alexander Kahr, die Sänger Eric Papilaya, 
Andy Lee Lang oder Christina Klug. Auch 
Vertreter der wichtigsten Plattenfirmen 
sind beim Contest mit an Bord.

Mit acht Jahren begann die Singer-Song-
writerin, die nach der Hauptschule in Ilz 
die BAKIP Hartberg absolvierte, Gitarre 
zu spielen. Als Teenager nahm sie mehr-
mals bei „Sing & Win“ in Seiersberg teil, 
bis sie schließlich gewann und später 
auch „Steirerstar“ wurde.

Wegbereiter, neben der Schulband der 
von Karl Paierl – unter seinem Künstler-
namen Carl Peyer als Musiker bestens 
bekannt – geleiteten Hauptschule, war 
der profunde Gesangsunterricht an der 
Musikschule Ilz. Mittlerweile hat Mela-
nie Stefan weit über 100 Lieder – die 
meisten über die Liebe – komponiert 
und getextet. Zu ihren Vorbildern zählt 
die junge Frau mit den pinken Haa-
ren all jene Künstler, die in Österreich 
Musik machen und damit Hits landen 
sowie ihre Gesangslehrerinnen Kath-
rin Fasching, Evelyn Berkecz und Esther 
Bradatsch.

Seit September studiert sie „Jazz und 
Pop-Gesang“ am Prayner Konservato-
rium in Wien, für das sie sich mit dem 
Gewinn des Contests ein Stipendium 
für eine vierjährige Gesangsausbildung 
sicherte. Ihr Siegerlied „Der letzte Rest“ 
wird im Studio als CD aufgenommen, 
auch ein Musikvideo unter den Fitti-
chen von Hitproduzent Alexander Kahr, 
der schon Christina Stürmer und STS in 
die Charts brachte, soll produziert wer-
den. Melanie Stefan wird ebenso beim 
Donauinselfest 2019 zu hören sein.

[Foto 5, ©COMMUTAINMENT.AT/R. GREGUREK]: Melanie Stefan 
siegte bei „The Voice“ 2018.

SIE IST „THE 
VOICE“ 2018

HIGHTECH UND 
NATUR

Die Herbstwanderung des Bürgerfo-
rums Ilz mit Obmann Bernd Baronigg 

führte eine große Schar an Wanderern 
diesmal auch zu technischen Errun-
genschaften im Industriegebiet Neu-
dorf. Unter dem Motto „Hightech und 
Tradition“ öffnete auch die innovative 
M&H CNC Technik für eine Betriebsfüh-
rung ihre Pforten, Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker informierte über Unter-
nehmen und Bauten auf dem Indust-
riegelände. Nach einem Zwischenstopp 
im Gasthaus Peindl in Kalsdorf erläuter-
te Toni Ithaler vom Historischen Verein 
Ilz den interessierten Teilnehmern des 
Wandertags die Bedeutung des ehe-
maligen Kalsdorfer Ziegelwerks für Ilz 
und die Region. Danach marschierte die 
Gruppe über Buchberg zurück in das 
Zentrum der Marktgemeinde, wo bei 
einem letzten Einkehrschwung im Gast-
haus Gradwohl an der Hauptstraße mit 
einem geselligen Beisammensein der 
gemütliche Ausklang gefeiert wurde.

[Foto 6]: Start der Wanderung auf dem Ilzer Hauptplatz.
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AUSFLUG
SENIORENBUND NESTELBACH

Der Herbstausflug des Seniorenbun-
des Nestelbach führte uns am 06. 

September in das größte geschlossene 
Almgebiet Europas, ins Almenland nach 
St. Kathrein am Offenegg auf 972 m See-
höhe. Im Landhotel Schwaiger kehrten 
wir zum Frühstücken ein. Danach fuhren 
wir nach Gasen, zum Stoani Haus der 
Musik. Mehr als 43 Jahre sind die Stoa-
kogler mit ihrer Musik in die Welt hin-
ausgezogen. Im Stoani Haus gibt es viele 
interessante und lustige Geschichten 
über das Arbeits- und Privatleben der 
Stoanis sowie über die gesamte Musik- 
szene. Unser nächstes Ziel war das Gast-
haus Almblick in Strallegg auf 1000 m 
Seehöhe, mit wunderbarem Blick auf die 
umliegende Bergwelt. Nach dem Mittag-
essen ging es nach Birkfeld zur Schoko-
ladenmanufaktur Felber. Seit 270 Jahren 
erzeugt der Familienbetrieb hochwerti-
ge, köstliche Produkte. Den gemütlichen 
Abschluss absolvierten wir in Weinberg 
beim Buschenschank Kulmer, mit steiri-
schen Spezialitäten und edlen Geträn-
ken. Ein wunderbarer Ausflugstag neigte 
sich mit der Heimreise dem Ende zu.

Bericht: Seniorenbund Nestelbach 
[Foto 1]: Seniorinnen und Senioren vor dem Stoanihaus.

KONRAD KÖPPL
NACHRUF

Auf insgesamt 9 Wallfahrten, zuletzt 
2013, begleitete Bischöflicher Geist-

licher Rat Pfarrer Konrad Köppl aus 
Bayern die Fußwallfahrer der Partner-

gemeinden Ruderting und Ilz auf ihrer 
Wallfahrt von Ilz nach Mariazell. Nach 
schwerer Krankheit wurde er am 18. 
Oktober, im 84. Lebensjahr, in seinem 
Wahlheimatsort im bayrischen Röhrn-
bach, zu Grabe getragen. An den Begräb-
nisfeierlichkeiten nahm auch eine 
Abordnung der Ilzer Fußwallfahrer mit 
Altbürgermeister Hannes Fürndratt teil. 
Mit seinen besinnlichen Andachten auf 
dem langen Weg nach Mariazell, seinen 
humorvollen Sprüchen und den feier-
lichen Abschlussgottesdiensten in der 
Basilika Mariazell hat er Spuren in den 
Herzen der Wallfahrergruppe der beiden 
Partnergemeinden hinterlassen und 
wird den Wallfahrern immer in Erinne-
rung bleiben.

Bericht: Hannes Fürndratt 
[Foto 2, ©Hannes Fürndratt]: Bischöflicher Geistlicher Rat 

Pfarrer Konrad Köppl bei einer seiner feierlichen Gottesdiens-
te in der Basilika Mariazell.

VEREINSLEBEN 19
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DIE SCHLAG-
WERKER

Das Schlagwerkensemble „Traditio-
nal Three“, bestehend aus drei Ilzer 

Musikschülern aus der Klasse Engelbert 
Urschler, machte beim Bundeswett-
bewerb „Musik in kleinen Gruppen“ in 
Innsbruck von sich reden. Markus Posch, 
Julian Seidnitzer und Felix Karner beein-
druckten die Fachjury und Zuhörer im 
neuen Haus der Musik mit „Trio per uno“, 
einem Werk für Bass Drum, China Gongs 
und Bongos von Nebojša Živković sowie 
auf dem Marimba mit „Surprise“ von Tim 
und Tom Ouderits. Die Ausnahmetalente 
erreichten 96 von 100 möglichen Punk-
ten und kürten sich damit zu Siegern 
in der Altersgruppe  B für Schlagwerk. 
In der Gesamtwertung aller Kategorien 
landete das Trio österreichweit auf dem 
zweiten Platz. Insgesamt haben an dem 
hochkarätigen Wettbewerb Vertreter aus 
allen neun Bundesländern sowie aus 
Südtirol und Liechtenstein teilgenom-
men. Zu den ersten Gratulanten nach 
dem Bewerb zählte der stolze Musik-
schullehrer Engelbert Urschler.

[Foto 7, ©MS Ilz]: Powertrio aus der Musikschule Ilz.
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Garten Karten. Auch Sammy hatte in 
Sieglinde eine Super-Hundebetreuerin 
gefunden und Margit hatte ein biss-
chen Verschnaufpause. Es war für jeden 
etwas dabei. Pünktlich um 16.00 Uhr 
ging es wieder Richtung Heimat. Zufrie-
dene Gesichter und Dankesworte gaben 
uns recht, wieder alles richtig gemacht 
zu haben.

Bericht: Margit Janser

RUND UM ILZ
GENERATIONSWANDERUNG

Start war dieses Mal beim Heimat-
museum Ilz, wo bei einer Führung 

Interessantes über die Entstehung des 
Heimatmuseums, das damalige Leben, 
das Handwerk seinerzeit, die Landwirt-
schaft und allem voran die Wichtigkeit 
des Kohlenbergbaues erzählt wurde. Es 
war sehr abwechslungsreich und die 

KAISERAU
ALMWANDERUNG

Ein Bus voller Gäste ließ es sich nicht 
nehmen, bei diesem herrlichen Aus-

flug mitzumachen. Die Fahrt ging am 
06. September von Ilz nach Trieben, wo 
schon unsere dortigen Freunde warteten 
und weiter in die Kaiserau. Bei wunder-
schönem Wetter marschierte eine Grup-
pe auf die Oberst-Klinke-Hütte. Klare 
Luft, traumhaftes Bergpanorama, herr-
liche Sichtverhältnisse und gute Laune 
unterstützten unsere gut ausgerüsteten 
Wanderer. Hier lagen Spazierwege, Wan-
dergenuss und Extremalpinismus dicht 
beieinander. Die flache Wegstrecke rund 
um die Sportalm verleitete auch die 
nicht so guten Geher sich zu bewegen 
und ihre Lungen mit der frischen Luft zu 
füllen. Ein gutes Gefühl! Wohlverdient 
ging es zum Mittagessen begleitet von 
Harmonikamusik. Müde, aber glücklich 

traten alle wieder die Heimreise mit 
dem Gedanken an, „Diesen Tag werden 
wir nicht vergessen.“

Bericht: Margit Janser 
[Foto 3, ©PV Ilz-Großwilfersdorf ]: Ausflug in die Kaiserau.

ERDÄPFEL-
WURSTESSEN
AUSFLUG ZUM ACKERWIRT

Bei strahlendem Oktoberwetter fuh-
ren knapp 80 Personen mit Bus und 

PKW zum Ackerwirt Erdäpfelwurst essen. 
Der Halbtagesausflug ist unser Tag der 
Freundschaft „Einer für alle, Alle für 
einen!“ Es wird gemeinsam gegessen, 
gelacht und es werden Erinnerungen 
ausgetauscht. Auf Grund des schönen 
Wetters besuchten einige das wenige 
Meter entfernte Keltendorfmuseum, 
andere gingen spazieren, andere genos-
sen die Herbstsonne oder spielten im 
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oben ebenso gut durchgestartet. Dieses 
Team besteht fast ausschließlich aus 
Spielern der eigenen Kaderschmiede 
FAZ-Ost rund um Bernhard Maier und 
sein engagiertes Trainerteam. Bereits im 
kommenden Frühjahr werden einige der 
Ilz II-Kicker in der Kampfmannschaft I 
Fußballluft schnuppern. Beide ISV-
Teams werden vom sportlichen Leiter 
Armin Felger perfekt koordiniert.

Neun Punkte hinter Leader TUS 
St. Peter/O liegt der USV Nestelbach 
auf dem 7. Platz in der Gebietsliga Süd, 
punktgleich mit dem sechst platzierten 
USV Siebing, in der oberen Tabellen-
hälfte. Den höchsten Gewinn im ers-
ten Durchgang der Spielsaison 2018/19 
feierte die Nestelbacher Elf auswärts 
beim USV Gnas II mit einem 6:0 Kanter-
sieg. Auch im Rudolf Gutmann-Stadion 
in Fürstenfeld trug die Truppe von 
Neo-Trainer Ing. Christof Seidl gegen den 
Herbst-Vizemeister FSK II mit 2:0 den 
Sieg davon. In die Frühjahrsrunde star-
tet der Gebietsligist mit einer bezwing-
baren Aufgabe und hat den Tabellenvor-
letzten TUS Mureck zum Auftakt zu Gast.

[Foto 1, ©ISV Ilz]: KM I, Winterkönig der Oberliga Südost.

NICHT ZU BIEGEN
TOP: DREI LIGA-TEAMS IM 

SPITZEN- UND MITTELFELD

Trotz des Ausrutschers in der vorletz-
ten Partie im Heimspiel gegen Eggen-

dorf/Hartberg II und der Absage der 
Feldbach-Partie in der letzten Runde 
vor der Winterpause lief für den ISV im 
Herbstdurchgang der Oberliga Südost 
das Leder rund. Wie im Vorjahr holte die 
jüngste Mannschaft der Liga mit einem 
Spiel weniger – und einer beeindru-
ckenden, konstant guten Teamleistung 
– die Winterkrone nach Ilz. Verfolger 
UFC Fehring, mit einem Punkt Rückstand 
Tabellenzweiter, wurde im direkten Duell 
auswärts mit einem klaren 4:0 von den 
Ilzer Jungs abgefertigt. „Unserem Trai-
nerstab mit dem neuen Chefcoach Ladi 
Maier, Co Martin Hackl und Tormann-
trainer Franz Markon ist es von Meister-
schaftsstart an gelungen, die sehr junge, 
spritzige Mannschaft optimal auf die 
Gegner einzustellen“, freut es Obmann 
Reinhold Fink ganz besonders, dass im 
70. Jubiläumsjahr auch großartige sport-
liche Erfolge ausreichend Grund zum 
Feiern geben.

Die neue Liga-Mannschaft Ilz II ist in der 
1. Klasse Süd mit einem ausgezeichne-
ten 6. Tabellenrang und Potenzial nach 

1

SPORT 21Zeit verging wie im Flug. Danach wan-
derten 11 Pensionisten, mit Zwischen-
stopp im Garten von Angela und Johann, 
wo sich die Wanderer flüssig stärkten, 
zum Buschenschank Schibich wo der 
Rest der insgesamt 29 Pensionisten, 
die den Weg mit dem Auto bewältigten, 
warteten. Schlussendlich trafen sich alle 
bei herbstlichen Sonnenstrahlen auf 
der Terrasse und genossen die Zeit mit 
netter Unterhaltung und deftiger Jau-
se. Auch unser Vorsitzender Alois Jan-
ser ließ es sich trotz seiner erst vor 3 
Wochen durchgeführten Operation nicht 
nehmen, dabei zu sein. Natürlich wurde 
auch an unseren Kassier Edi Seifert der 
auf Reha weilte gedacht, der ebenfalls 
gerne dabei gewesen wäre. Aber es war 
ja nicht die letzte Wanderung.

Bericht: Margit Janser 
[Foto 4, ©Pensionistenverband Ilz-Großwilfersdorf ]: 

Besichtigung des Heimatmuseum Ilz.

SPIRITUELLER 
VORTRAG

Bei unseren monatlichen Treffen in 
einer gemütlichen Buschenschenke 

(Pint) hörten wir auch einen interessan-
ten Vortrag von Peter Gether.

„Heilen mit kosmischen Symbolen“, war 
das Thema seines Referates. Er war Leh-
rer an der HAK und beschäftigt sich seit 
Jahrzehnten mit spirituellen Themen. 
Neben einigen Ausbildungen mit Dip-
lomabschluss hat er auch zwei Bücher 
zu diesem Themenkreis herausgegeben. 
Viele hatten von dieser Behandlungs-
methode noch nie gehört. Er konnte 
die mit großem Interesse zuhörenden 
Senioren von der Wirkungsweise dieser 
Therapie überzeugen. Wir danken Herrn 
Peter Gether für seine hilfreichen Aus-
führungen.

Bericht: Helga Jörger 
[Foto 5, ©Peter Gether]: Vortragender Peter Gether
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WEIHNACHTSKONZERT

Ein Winter-Wonderland mit vielen mu-
sikalischen Überraschungen und Spe-

cial Effects erwartet die Besucher beim 
großen Weihnachtskonzert der Musik-
schule Ilz. Die jungen Musiker werden 
am Dienstag, 18. Dezember, mit Beginn 
um 19.00 Uhr, im festlich geschmückten 
Saal des Kulturhauses mit den schöns-
ten und bekanntesten Melodien rund 
um Weihnachten alle Register ziehen.

FRIEDENSLICHT-AKTION

Die Freiwilligen Feuerwehren der 
Marktgemeinde bringen am Vormit-

tag des Heiligen Abends das Licht des 
Friedens in die Häuser. Am Montag, 
24. Dezember, bringen die Florianijün-
ger der Feuerwehr Ilz ab 07.30 Uhr das 
Licht in die Häuser, beim Rüsthaus Ilz 
ist die Abholung von 07.00 bis 12.00 Uhr 
möglich. Ebenfalls ab 07.30 Uhr sind 
die Kameraden der Feuerwehr Neudorf 
im Rahmen der Aktion in Neudorf und 
Reigersberg anzutreffen. An Laternen 
beim Feuerwehrhaus Neudorf und bei 
der Dorfkapelle kann das Friedenslicht 
gerne selbst entzündet werden. Mitglie-
der der Feuerwehr Kalsdorf/Buchberg 
machen Besuche ab 08.00 Uhr im Rüst- 
haus Hochenegg ist eine Selbstabho-
lung von 10.00 bis 12.00 Uhr möglich.

PFARRE ILZ FEIERT 
WEIHNACHTEN

Am Heiligen Abend, 24. Dezember, 
finden um 15.00 Uhr die Weihnachts- 

andacht mit der Krippenfeier für die 
Kinder und ein offenes Singen in der 
Pfarrkirche statt. Um 21.30 Uhr wird zum 
Turmblasen auf den Kirchplatz geladen, 
in der Kirche ist „Musik vor der Mette“ zu 
hören. Um 22.00 Uhr zelebriert Pfarrer 
Peter Rosenberger die feierliche Christ-
mette. Am Christtag, 25. Dezember, wird 
um 07.00 Uhr das Hirtenamt und um 
10.00 Uhr der Festgottesdienst gefeiert. 
Am Stefanitag, 26. Dezember, wird beim 
Gottesdienst um 10.00 Uhr das Stefani-
wasser geweiht.

PYROTECHNIK

Am Freitag, 28. Dezember, um 
19.00 Uhr, findet bei der Hirschbett- 

hütte in Eichberg die Produktvorstellung 
der neuen Pyrotechnik statt. Andreas 
Derler präsentiert sein Sortiment und 
freut sich über Ihren Besuch.

IMMOBILIEN22
MIETWOHNUNGEN – ÖWG:
60 m² Wohnung, 8262 Ilz 292/3 ab 01.02.2019. 2 Zimmer, Küche, 4 Nebenräume, 
Terrasse, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz. Kaution € 1.450,00, mtl. Miete € 477,28 
Allgemeine Wohnunterstützung möglich. Anfragen unter 03385/377-231

MIETWOHNUNGEN – PRIVAT:
Neue Wohneinheiten - Reihenhausanlage in Nestelbach, 
Wohneinheiten mit 92,59 m² Wohnnutzfläche, 2 PKW-Abstellplätze. 
Anfragen unter 0664/2800720 oder Info unter www.endlichdaheim.at

Schöne 2/3-Zimmerwohnungen am Hauptplatz in Ilz. 
Sehr gute Raumaufteilung, sämtliche Wohnräume sind mit Parkettböden 
versehen, Küche möbliert. Pro Wohnung ein Kellerabteil. 
Top 6, 2 Zimmer, 75,44 m², Miete € 562,19 inkl. BK, Kaution € 1.700,00 
Top 10, 3 Zimmer, 69,01 m², Miete € 520,25 inkl. BK, Kaution € 1.600,00 
Top 12, 2 Zimmer, 58,51 m², Miete € 452,91 inkl. BK, Kaution € 1.000,00 
Top 13, 2 Zimmer, 51,07 m², Miete € 420,79 inkl. BK, Kaution € 1.300,00 
Top 14, 2 Zimmer, 55,02 m², Miete € 401,24 inkl. BK, Kaution € 1.200,00 
Für die Wohnungen fällt eine Provision lt. Maklervermittlung an. Anfragen an 
Mag. Trausner Immobilien, Marion Wagner, 03112/6693 oder 0664/2227141

45 m² Wohnung, hell, mit guter Raumaufteilung im Zentrum von Ilz. 
Vorraum, Wohnküche, 2 Zimmer, Bad, WC, Kellerabteil, Parkplatz. 
Anfragen unter 0664/4443159 oder immobilienwagner.jimdo.com

68 m² Wohnung, teilmöbliert, mit Balkon und Garage in ruhiger zentraler Lage in Ilz. 
Anfragen unter 0664/9656453

55 m² Wohnung in Hochenegg ab Oktober zu vermieten. 
Anfragen unter 0664/1614441

Neu renovierte 1-Zimmerwohnung in Ilz, Nähe NMS mit ca. 27m² ab sofort zu 
vermieten. Anfragen an 0664/8965405

58 m² Wohnung, Neubau in ruhiger Lage zentral in Nestelbach. Wohnbauküche, 
2 Zimmer, Vorraum, WC, Abstellraum, Bad mit Dusche, Kellerabteil, große Terrasse, 
Carport. mtl. Miete € 470,00 mtl. inkl. Betriebskosten. Anfragen unter 0664/3309806

90 m² Wohnung in Ilz, 3 Zimmer, Kellerabteil, Garagenplatz und Balkon. Die Woh-
nung ist barrierefrei und liegt im Erdgeschoss eines Mehrparteienhauses mit 4 
Wohnungen. Anfragen unter 0664/5384775

WOHNUNG ZU VERKAUFEN:
90 m² Wohnung, 8262 Ilz 248, 1. Stock, zentrale Lage, 3 Zimmer, teilmöbliert, Bad, 
WC (behindertengerecht), Küche, Speisekammer, Abstellraum, Wohnzimmer, 
Esszimmer, 2 Balkone, großes Kellerabteil, 2 PKW-Abstellplätze (Garage und Car-
port). Preis auf Anfrage an Petra Pichler, geb. Peritsch, 0664/5026366 oder Klaus 
Pichler, 0664/5026365

BAUPLÄTZE ZU VERKAUFEN:
3 Bauplätze in Hofing, Vermessene Grundstücksflächen: 867 m², 1.117 m², 967 m² 
Anfragen an Ingo Seifried unter 0664/3429958

Baugrundstück in Hochenegg, sonnige Lage, 989 m², voll aufgeschlossen. 
Anfragen unter 0664/8654902 oder 0664/3309819

GESCHÄFTSLOKALE:
Café im Ortszentrum von Ilz zu verpachten oder zu verkaufen. 
Auch für andere Branchen geeignet. Barrierefrei! Übernahme ab sofort möglich. 
Anfragen: Alfred Reinprecht unter 0664/5285301 oder alfredreinprecht@gmx.at

80 m² Büro oder Geschäftslokal im Zentrum von Ilz zu vermieten. 
Anfragen unter 0664/5390881

Geschäftslokal ca. 200 m² im Zentrum von Ilz zu vermieten. Teilung der Fläche und 
individuelle Gestaltung möglich. Kontakt: Frau Ohnewein: 0676/84 82 41 504

www.ilz.gv.at
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SCHNAPSEN UM FEINE 
WÜRSTEL

Die Gemeindeliste Team Friedheim 
veranstaltet am Freitag, 22. Februar, 

das traditionelle Würstelschnapsen. Ab 
15.00 Uhr geht es im Weinhof Krachler 
in Hochenegg um das beste Blatt. Karten 
zum Preis von 5 Euro sind bei den Frakti-
onsmitgliedern der Gemeindeliste sowie 
direkt im Weinhof Krachler erhältlich.

KINDERFASCHING

Am Samstag, 09. Februar, feiern klei-
ne Faschingsnarren ab 14.00 Uhr im 

Kulturhaus Ilz, beim vom Elternverein 
der Volksschule und dem Musikverein 
Ilz organisierten Kindermaskenball ein 
lustiges Faschingsfest. Der Festsaal füllt 
sich mit Prinzessinnen und Prinzen, 
Feen, Hexen und Zauberern sowie vielen 
anderen tollen Masken und Kostümier-
ten. Spaß, Spiel und beste Unterhaltung 
für die ganze Familie sind beim Besuch 
von Clown Knoxi garantiert.

GEMEINDEBALL IM 
KULTURHAUS ILZ

Zu den beliebtesten Bällen der Re-
gion zählt der Ilzer Gemeindeball, 

der alljährlich am Faschingssamstag in 
festlich-trachtigem Ambiente im Kultur-
haus Ilz stattfindet. Die Marktgemeinde 
mit Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
und Ballorganisator Johann Prenner lädt 
sehr herzlich am Samstag, 02. März, ab 
20.00 Uhr, zu diesem Höhepunkt der 
Ballsaison ein.

AM ROSENMONTAG 
TREFFEN SICH DIE LUMPEN

Der UTC Nestelbach veranstaltet zum 
Faschingsausklang am Rosenmontag, 

04. März, ab 20.00 Uhr, das traditionelle 
Lumpentreffen in der Mehrzweckhalle 
in Nestelbach. Schlagerstar Oliver Haidt 
wird für beste musikalische Unterhal-
tung und Tanzlaune beim Gschnas sor-
gen. Die Besucher erwartet ausgelasse-
ne Narrenstimmung.

THEATER IN NESTELBACH

Die Theatergruppe Nestelbach spielt 
unter der Leitung von Franz Kober 

das Stück „Die letzte Fahrt des Brandner 
Kasper“ von Cornelia Wagner. Premiere: 
Freitag, 28. Dezember, 19.30 Uhr. Weite-
re Vorstellungen: Samstag, 29. Dezember, 
19.30 Uhr, Sonntag, 30. Dezember, 15.00 
Uhr, Donnerstag, 03. Jänner 2019, 19.30 
Uhr, Freitag, 04. Jänner, 19.30 Uhr, Sams-
tag, 05. Jänner, 19.00 Uhr. Kartenreservie-
rung: www.theatergruppe-nestelbach.com.

SENIOREN LADEN ZUM 
SILVESTERBALL

Der Seniorenbund Ilz mit Obfrau Er-
nestine Jeindl veranstaltet am Mon-

tag, 31. Dezember, ab 14.00 Uhr den 
beliebten Silvesterball der Senioren im 
Kulturhaus Ilz. Bei einem gemütlichen 
Beisammensein werden die Gäste aus 
den Ortsgruppen des Bezirks sowie aus 
Weiz und der Südoststeiermark gemein-
sam den Jahresabschluss gebührend 
feiern und auf das Neue Jahr anstoßen. 
Für musikalische Unterhaltung sowie für 
Speisen und Getränke wird bestens ge-
sorgt. Bewirtet werden die Besucher von 
der Landjugend Ilz. Bei einer Verlosung 
gibt es attraktive Preise zu gewinnen.

THEATER IN ILZ

Die Theatergruppe Ilz unter der Lei-
tung von Johann Prenner steht mit 

der Johann Nestroy Posse „Einen Jux will 
er sich machen“ auf der Bühne des Kul-
turhauses Ilz. Premiere: Mittwoch, 02. 
Jänner 2019, 19.30 Uhr. Weitere Vorstel-
lungen: Donnerstag, 03. Jänner, 19.30 Uhr, 
Freitag, 04. Jänner, 19.30 Uhr, Samstag, 
05. Jänner, 19.30 Uhr, Sonntag, 06. Jänner, 
18.00 Uhr. Karten: Raiffeisenbank und 
Steiermärkische Sparkasse Ilz.

EISSTOCK-JUBILÄUMS- 
TURNIER

Das Eisstock-Turnier der Marktge-
meinde Ilz findet 2019 zum 30. Mal 

statt. Veranstalter des sportlichen Kräf-
temessens auf der Stocksportanlage in 
Hofing ist der ESV Eisblume. Das Turnier 
wird am Freitag, 04. und am Samstag, 
05. Jänner ausgetragen, die Startzeiten 
werden noch bekannt gegeben. Nenn-
schluss ist am Mittwoch, 02. Jänner. Auf 
zahlreiche Anmeldungen freut sich Josef 
Peierl unter 0664 9242470.

AUSBLICK 23NEUJAHRSKONZERT IN 
DER SPORTHALLE ILZ

Das Salonorchester Ilz sorgt beim 
Neujahrskonzert am Samstag, 

12.  Jänner, um 18.00 Uhr, in der Sport-
halle Ilz für den fulminanten Auftakt des 
Musikjahres in der Marktgemeinde. Ge-
meinsam mit vielen Klassikliebhabern 
begrüßt das Ensemble unter der Lei-
tung von Mag. Werner Deutsch das neue 
Jahr mit schwungvollen Melodien. Durch 
das Programm führt Christine Deutsch- 
Bloder. Als Eintritt wird um eine freie 
Spende gebeten.

LAVENDEL-WORKSHOP

In Zusammenarbeit mit dem Kultur-
forum Nestelbach veranstaltet die 

Buchautorin Marie Zotter, Lavendelbäu-
erin und diplomierte Kräuterpädagogin, 
am Freitag, 18. Jänner, von 18.30 bis 
21.00 Uhr, einen Lavendel-Workshop 
in der Galerie „Alte Raika“ in Nestel-
bach. Hergestellt werden dabei ein La-
vendelhydrolat sowie Lavendelkosme-
tik. Kosten: 34 Euro. Anmeldung unter: 
marie.zotter@gmx.at oder 0660 5608881.

MARKTGEMEINDE LÄDT 
ZUM SKITAG

Die Marktgemeinde lädt alle Skisport-
begeisterten am Samstag, 26. Jänner, 

zum Gemeindeskitag auf die Reiteralm 
ein. Auch Langläufer sind herzlich will-
kommen. Die Abfahrt mit dem Bus er-
folgt jeweils um 06.00 Uhr auf dem 
Parkplatz Schuch Busreisen in Ilz und 
auf dem P&R-Parkplatz Marterer in Ne-
stelbach. Neu: Après-Ski-Bus. Die Rück-
kehr ist um zirka 22.00 Uhr vorgesehen. 
Anmeldungen: Marktgemeindeamt Ilz 
oder Bürgerservicestelle Nestelbach.

„SANSIHEPPI!?“

Der Hochenegger Johannes Alber und 
Josef Neubauer, als „HansiSeppi“ 

ein „komödiales“ Neokonstrukt aus der 
Oststeiermark, sind auf Einladung des 
Kulturforums Nestelbach am Freitag, 
15.  Februar, mit ihrem Kabarettpro-
gramm „AntiWEBressivum“ in der Mehr-
zweckhalle Nestelbach zu Gast. Die Ka-
barett-Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr.
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TERMINE24

DEZEMBER:

Sa. 15., So. 16., Sa. 22.: 
Christkindlmarkt, Kulturforum Nestelbach, 
14.00 bis 18.00 Uhr, Galerie „Alte Raika“ Nestelbach

Sa. 15 „Kekse backen wie früher“ mit und für Kinder, 
Gesunde Gemeinde, Petra Leidorfer, 
von 09.00 bis 12.00 Uhr, Pfarrheim Ilz

   „Klavier-Recital“, MS Ilz Klasse Marinova, 
Beginn: 15.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

So. 16 Laternen- und Fackelwanderung rund um Ilz, 
Start: 17.00 Uhr, Kirchplatz Ilz

Di. 18 Weihnachtskonzert, Musikschule Ilz, 
Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Do. 20 Weihnachtlicher Klavierabend, Musikschule Ilz, 
Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mo. 24 Kinderandacht bei der Krippe, 
Beginn: 15.00 Uhr, Pfarrkirche Ilz

   Turmblasen, Beginn: 21.30 Uhr, Kirchplatz Ilz

   Christmette, Beginn: 22.00 Uhr, Pfarrkirche Ilz

Di. 25 Christtagsgottesdienst, 
Beginn: 10.00 Uhr, Pfarrkirche Ilz

Fr. 28., Sa. 29.: 
„Die letzte Fahrt des Brandner Kasper“, 
Theatergruppe Nestelbach, 
Beginn: 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

So. 30 „Die letzte Fahrt des Brandner Kasper“, 
Theatergruppe Nestelbach, 
Beginn: 15.00 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

Mo. 31 Silvesterball, Seniorenbund Ilz, 
Beginn: 14.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

JÄNNER:

Mi. 02., Do. 03., Fr. 04., Sa. 05.: 
„Einen Jux will er sich machen“, 
Theatergruppe Ilz, Beginn: 19.30 Uhr, Kulturhaus Ilz

Do. 03., Fr. 04.: 
„Die letzte Fahrt des Brandner Kasper“, 
Theatergruppe Nestelbach, 
Beginn: 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

Sa. 05 „Die letzte Fahrt des Brandner Kasper“, 
Theatergruppe Nestelbach, 
Beginn: 19.00 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

So. 06 „Einen Jux will er sich machen“, Theatergruppe Ilz, 
Beginn: 18.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mi. 09 Tag der Offenen Tür, Neue Mittelschule Ilz, 
von 08.00 bis 11.30 Uhr

Sa. 12 Neujahrskonzert des Salonorchester Ilz, 
Marktgemeinde Ilz, Beginn: 18.00 Uhr, Sporthalle Ilz

Fr. 18 Lavendelworkshop – Herstellung von Kosmetik mit 
Lavendel, Marie Zotter und Kulturforum Nestelbach, 
Beginn: 18.30 Uhr, Galerie „Alte Raika“ Nestelbach

Sa. 26 Gemeindeskitag, Reiteralm – Langlaufen Ramsau a.D., 
Marktgemeinde Ilz, Abfahrt: Parkplatz Schuch in Ilz 
bzw. P&R-Parkplatz Nestelbach, jeweils 06.00 Uhr

   Moastabratl-Schnapsen, Sparverein Buchberg, 
Beginn: 15.00 Uhr, Gasthaus Peindl, Kalsdorf

FEBRUAR:

Do. 07 Faschingskonzert, Musikschule Ilz, 
Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Sa. 09 Kindermaskenball, Elternverein VS Ilz und MV Ilz, 
Beginn: 14.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Di. 12 Wanderparadies Steiermark, Film- & Fotoshow, Verena & 
Andreas Jeitler, Beginn: 19.30 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 15. Kabarettabend SansiHeppi, Kulturforum Nestelbach, 
Beginn: 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

Fr. 22 Würstelschnapsen, Gemeindeliste Team Friedheim, 
Beginn: 15.00 Uhr, Weinhof Krachler in Hochenegg

MÄRZ:

Sa. 02 Gemeindeball, Marktgemeinde Ilz, 
Beginn: 20.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mo. 04 Lumpentreffen, UTC Nestelbach, 
Beginn: 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Nestelbach

Do. 07 Vortrag „Wer ermutigt wird, blüht auf“, 
Elternverein VS Ilz, Beginn: 19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Fr. 08 Vernissage Tanja Alber, Kulturforum Nestelbach, 
Beginn: 19.00 Uhr, Galerie „Alte Raika“ Nestelbach

Sa. 16 ORF Sänger- und Musikantentreffen, Kulturreferat, 
Beginn: 19.30 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mi. 27 Festkonzert Japan-Österreich, Musikschule Ilz, 
Beginn: 16.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Beiträge können nur digital per E-Mail an wallner@ilz.gv.at und 
kriendlhofer@ilz.gv.at oder Stick angenommen werden! Später 

eingegangene Berichte können nicht mehr berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss für das nächste 
„Ilzer Marktblatt“: 08.02.2019


